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Sanierung asphaltierte Festplatz 
–  Vorstellung Schulwegkonzept Katharina-Kepler-Schule und Kosten 

über Asphaltarbeiten 
 
 
Beschlussantrag 
 
In der Gemeinderatssitzung soll über das weitere Vorgehen beraten werden. 
 
   Kenngott/30.04.2018 
 

ABSTIMMUNGSERGEBNIS 
 Anzahl  

Ja-Stimmen   

Nein-Stimmen   

Enthaltungen   

 
 
Die Arbeiten für den neuen Busbahnhof und die Sanierung zweiter Bauabschnitt 
Weinsteige sind nahezu abgeschlossen. 
Im Laufe der Arbeiten wurde von der Maienfest GbR die Anfrage gestellt ob im 
diesem Zuge auch der „Festplatz“ neu asphaltiert werden kann. Im Haushalt für das 
Jahr 2018 sind keine Mittel hierfür eingestellt. 
 
Beim Bau des Busbahnhofs waren beide Schulen in der Entwicklung und Ausführung 
beteiligt. In den Abstimmungsgesprächen kam auch immer wieder der Hinweis, dass 
sehr viele Eltern zum Schulbeginn ihre Kinder mit dem Auto zur KKS fahren. Durch 
den starken PKW Verkehr zum morgendlichen Schulbeginn kam es immer wieder zu 
gefährlichen Situationen zwischen Kindern die zur Schule laufen und dem Verkehr.  
 
Desweitern muss das Schulwegkonzept der KKS an den neuen Standort der 
Bushaltestelle angepasst werden.  
 
Nach dem es nun Überlegungen gibt den Festplatz mit einer neuen Asphaltdecke zu 
überziehen, hat sich die Verwaltung in Zusammenarbeit mit Frau Dr. Doll überlegt 
wie beide Gedanken übereinander gelegt werden können. 
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Der Festplatz könnte durch Umbaumaßnahmen gleichzeitig für Schulbetrieb als 
sogenannter „Kiss and Drop“ fungieren. Hier würden die Eltern ihre Kinder in einem 
gekennzeichneten Bereich austeigen lassen. Im angehängten Plan ist zu erkennen 
wenn sich jeder an die Lauf- bzw. Fahrwege hält findet keine Kollision zwischen 
laufenden Kindern und fahrenden Eltern mehr statt. 
 
Die Kosten für die Umbaumaßnahmen wie im Plan dargestellt wurden durch das Ing. 
Büro Ippich auf ca. 233.000,00 € Brutto incl. Nebenkosten ermittelt. 
 
Für die Reparaturarbeiten wie von der Maienfest GbR angefragt und diese an den 
Bestand des ca. 2100 m² großen Festplatzes anzugleichen werden ca. 35 €/m² 
angesetzt. Dadurch entstehen geschätzte Kosten in Höhe von ca. 73.500,00 € 
Brutto. 
 
Es ist geplant, dass Frau Dr. Doll an der Sitzung anwesend sein wird.  
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